
Wege zur Baukultur
Schweiz und Österreich im Dialog

Die gezielte Bewahrung, Förderung und Vermittlung räumlich-baulicher Qualitäten und 
Identitäten ist angesichts der fortschreitenden Urbanisierung sowohl in Österreich als auch 
in der Schweiz von Bedeutung. Beide Länder verfügen über unterschiedliche Zugänge und 
Erfahrungen – Zeit für einen Austausch.

Der Schweizerische Ingenieur- und Architektenverein SIA lädt mit seinen österreichischen 
Partnern und der Schweizerischen Botschaft zu zwei Veranstaltungen im Haus der Inge-
nieure in Wien ein.

schweizerischer ingenieur- und architektenverein

société suisse des ingénieurs et des architectes

società svizzera degli ingegneri e degli architetti

swiss society of engineers and architects



Podium
Donnerstag, 12. November 2015
18.30 bis 20.00 Uhr

Neue und wesentliche Erkenntnisse aus 
dem Symposium werden im Rahmen 
des Podiums von österreichischen und 
Schweizer Expertinnen und Experten 
reflektiert. Mit dem Ziel des gegenseiti-
gen Lernens diskutieren die folgenden 
Podiumsgäste über geeignete Formate 
und Strategien sowie über benötigte 
Kompetenzen der beteiligten Akteure 
und Einrichtungen:

• Stefan Cadosch, Präsident SIA
• DI Georg Pendl, Vorsitz Bundes-

sektion Architekten, bAIK 
• Stephan Mäder, Präsident Schwei-

zer Architekturrat
• Prof. Dr. Christoph Luchsinger, Pro-

fessor für Städtebau und Entwerfen, 
TU Wien

• DI Franz Kobermaier, Leiter der 
Magistratsabteilung 19 - Architektur 
und Stadtgestaltung, Stadt Wien

• Moderation: Mag. Heidrun Schlögl, 
Geschäftsführung ORTE Architektur-
netzwerk Niederösterreich

Symposium
Mittwoch, 11. November 2015
8.30 bis 15.30 Uhr

Die Tagung bietet österreichischen und 
Schweizer Fachleuten aus verschiedenen 
Disziplinen und Bereichen eine wertvolle 
Gelegenheit, sich über unterschiedliche 
Ansätze zur Bewahrung, Förderung 
und Vermittlung einer qualitätsvollen 
zeitgenössischen Baukultur zu infor-
mieren und auszutauschen. Fachleute 
aus beiden Ländern bieten Einblick in 
aktuelle und wichtige Grundlagen und 
Plattformen, Projekte und Initiativen. 
Im Anschluss an die Tagung laden die 
Schweizerische Botschaft und das 
Architekturbüro Suter+Partner aus Bern 
zu einer Führung durch die renovier-
ten Räumlichkeiten der Botschaft im 
Westflügel des Palais Schwarzenberg ein.

Moderation: Prof. Dr. Christian Kühn, 
Studiendekan Architektur der Techni-
schen Universität TU Wien

Co-Moderation: Dr. Marie Antoinette
Glaser, Leitung ETH Wohnforum

Reservieren Sie sich die beiden Daten schon heute!
Ein detailliertes Programm folgt anfangs Oktober 2015. Bei Fragen steht Ihnen 
Frau Barbara Angehrn (barbara.angehrn@sia.ch) vom SIA gerne zur Verfügung.

Ausgangspunkt der beiden Veranstaltungen bildet die Auszeichnung und Wan-
derausstellung „Umsicht – Regards - Sguardi“ des Schweizerischen Ingenieur- 
und Architektenvereins SIA, die 2015 im Schweizer Pavillon an der Expo in Mai-
land zu sehen ist. Diese Auslandstation hat der SIA zum Anlass genommen, um 
zum übergeordneten Motiv  der Auszeichnung - der zukunftsfähigen Gestaltung 
des Lebensraums - einen interdisziplinären und interkulturellen Dialog mit den 
Schweizer Nachbarländern zu lancieren. www.sia.ch/umsicht


